
 

 

Stellungnahme der IB Berlin Brandenburg gGmbH  
zum Angriff auf die Gemeinschaftsunterkunft in Stahnsdorf 

Zum wiederholten Mal wurden Bewohnende einer unserer Gemeinschaftsunterkünfte für 
Geflüchtete Opfer eines Angriffs von außen. Nach Augenzeugenberichten versuchten 
mehrere Personen in der Nacht vom 7. auf den 8.3.25, sich gewaltsam Zutritt in das 
Übergangswohnheim in Stahnsdorf zu verschaffen. Die genaue Motivlage und der Hergang 
des Übergriffs sind derzeit Gegenstand polizeilicher Ermittlungen.  

Nachweislich wurde dabei ein Sicherheitsmitarbeiter zusammengeschlagen und ins 
Krankenhaus gebracht. Gesichert ist auch, dass beim anschließenden  Großeinsatz der Polizei 
drei Tatverdächtige festgenommen wurden.  

Die Bewohnenden der Unterkunft sind seit dem Vorfall stark verunsichert und in großer 
Sorge über ihre Sicherheit. In einer am Folgetag einberufenen Versammlung forderten sie, 
die Schutzmaßnahmen in und an der Unterkunft zu verschärfen. Dies haben wir aufgegriffen 
und sind dazu mit dem Landkreis Potsdam-Mittelmark in Abstimmung. 

Der IB Berlin-Brandenburg gGmbH wendet sich gegen jede Form von Gewalt. Wir werden 
weiterhin alles dafür tun, dass unsere Bewohnenden angstfrei und in Frieden leben können. 
Unser Augenmerk gilt ebenso unseren  Mitarbeitenden vor Ort, die einen Anspruch auf 
einen sicheren Arbeitsplatz haben. 

Wir wissen, dass wir viele Partner an unserer Seite haben, die unsere Bewohnenden und uns 
nicht im Stich lassen. Namentlich bedanken wir uns beim Landrat des Landkreises Potsdam-
Mittelmark Marko Köhler, der ebenso wie die Integrationsbeauftragte des Landes 
Brandenburg, Diana Gonzales Olivo, mit den Menschen vor Ort uns Gespräch ging, der 
Gemeinde Stahnsdorf, vielen zivilgesellschaftlichen Akteuren vor Ort sowie dem 
Aktionsbündnis Brandenburg, der Beratungsstelle Opferperspektive sowie dem Netzwerk 
Tolerantes Teltow-Kleinmachnow-Stahnsdorf (NTTKS). Ihre Solidarität und Unterstützung ist 
sehr wertvoll. 

Gemeinsam werden wir dafür sorgen, dass Schutzsuchende in Stahnsdorf weiterhin 
willkommen sind und vor Angriffen jeder Art geschützt werden.  
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